
Stand: 17.03.2014   

 

  

  

1. Fortschreibung  

des 

Schulentwicklungsplanes für den Planungszeitraum  

  

2014/2015 bis 2018/2019  

  

  

  

Teil I 

 

 

- Allgemeinbildende Schulen - 

 

des 

 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld 

  

  

  

  

  

  

  

  

  



 

Stand: 17.03.2014                 1. Fortschreibung  143  

 

Grundschule Görzig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschrift: OT Görzig, Radegaster Str. 11 a, 06369 Südliches Anhalt 

 

 

Tel.: 034975/21228 Fax: 034975/30599 E-Mail: kontakt@gs-goerzig.bildung-lsa.de 

 

 

Name Schulleiter/in: Frau Lehmann 

 

 

Baujahr der Schule: 1976         Gesamtfläche: 9.717 m

2

 

 

 

Schulträger: Stadt Südliches Anhalt 

 

 

Eigentümer: Stadt Südliches Anhalt       Schulform/Schul-Nr.: 102331 
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Schulbezirk: 

 

Stadt Südliches Anhalt  

- nach Ortsteilen 

 • Glauzig  

 • Rohndorf 

 • Görzig 

 • Reinsdorf 

 • Station Weißandt-Gölzau 

 • Trebbichau a. d. F.  

 • Hohnsdorf 

 

- ab dem Schuljahr 2014/2015 Schüler(innen) der Stadt Südliches Anhalt aus den   

  Ortsteilen 

   • Weißandt-Gölzau 

• Gnetsch 

• Kleinweißandt 

(Beschluss des Stadtrates der Stadt Südliches Anhalt vom 26. Februar 2014, Beschuss- 

Nr. EGSA-SR-11-02/2014, Az.: EGM/ 401101/Gö-Ra) 

 

- ab dem Schuljahr 2017/2018 Schüler(innen) der Stadt Südliches Anhalt aus den   

  Ortsteilen 

   • Edderitz 

• Pfaffendorf 

• Pilsenhöhe 

• Maasdorf 

• Piethen 

• Wörbzig 

 

 

Anzahl der Schüler(innen):    Zügigkeitsrichtwert: 

2008/2009: 86     2008/2009: 1,4 

2013/2014:     73     2013/2014: 1,2 

2014/2015: 78     2014/2015: 1,3 

2018/2019:    156     2018/2019: 2,0 

 

 

Raumdaten per 30.06.2013:* 

AUR: 6 Freisportanlage: 1 

FUR: 3 [davon 1 PC-Kabinett(e)] besondere UR

(2)

:  

TH: 1 Sonstige Räume: 2 Vorräume für Gruppen- 

      arbeit 

Aula:  Mehrzweckräume: 1 Speiseraum 

 

 

Sonstige Angaben zur Schule 

(Angaben zur Umsetzbarkeit der inklusiven Beschulung) 

 

 Die Schulanlage/das Schulgebäude ist 

   vollständig barrierefrei zugänglich. 

   teilweise barrierefrei zugänglich. 

   Die Herstellung der barrierefreien Nutzung ist geplant für  

   das Schuljahr _________/das Kalenderjahr 2014 . 

 

 Es können Räumlichkeiten zur Arbeit mit Kleingruppen, zur sonderpädagogischen  

 Einzelförderung und Beratung  

    bereit gestellt werden. 

    zukünftig bereit gestellt werden.  

    nicht zur Verfügung gestellt werden (Raumkapazität des  

    Schulgebäudes ist hierfür nicht ausreichend). 
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 Ein Antrag auf Zertifizierung „Schule mit inklusivem Schulkonzept“ (RdErl. des  

 MK vom 10.04.2013 – 23 – 81620) 

   wurde für das Schuljahr 2013/2014 beim Landesschulamt eingereicht. 

   soll für das Schuljahr ______________ beim Landesschulamt eingereicht  

      werden. 

   Derzeit keine Angaben hierzu möglich. 

 

Angaben zu Investitionen/zum Investitionsbedarf 

 

 Investitionen per 30.06.2008

(1)

 

 - getätigte bauliche Investitionen: 177.100,00 Euro 

 - getätigte Investitionen (Ausstattung): 7.900,00 Euro 

 

 Investitionen nach dem 30.06.2008

(3)

 

 - getätigte bauliche Investitionen: 283.465,99 Euro (25.000,00 Euro nach 30.06.2013) 

 - getätigte Investitionen (Ausstattung):  

 

 Die Schule wurde/wird saniert über 

  Fördermittel gemäß der EU-SchulbauRL des LSA i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

 

  Fördermittel aus dem sog. STARK III-Programm des LSA i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

  

  finanzielle Mittel aus dem sog. Konjunkturpaket II i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

  

  Die Investitionsmaßnahme(n) ist/sind abgeschlossen. 

 

  Die Investitionsmaßnahme(n) wird/werden voraussichtlich bis zum ________________ 

  abgeschlossen sein. 

 

 Es besteht ein Sanierungsbedarf mit einem voraussichtlichen Kostenumfang  

   i. H. v. 1.819.000,00 Euro.  

 

 

Wird vom Fachamt ausgefüllt. 

Bestandsprognose: 

   bestandsfähig  fraglich  nicht bestandsfähig 

2008/2009:                                 

2013/2014:                               

2014/2015:                                 

2018/2019:                                 

 

 

*Legende: AUR: Allgemeine Unterrichtsräume 

  FUR: Fachunterrichtsräume 

  TH: Turnhalle 

  UR: Unterrichtsräume 

 

Erläuterungen: 

(1)

 Angaben gemäß dem Schulentwicklungsplan für die allgemeinbildenden Schulen des LK Anhalt-Bitterfeld für 

den Planungszeitraum 2009/2010 bis 2013/2014. 

(2)

 Z. B. Raum für die Schlichtergruppe, Töpferwerkstatt etc.  

(3)

 Hier sind Investitionen aufzuführen, die in dem laufenden Planungszeitraum bis einschließlich zum 

30.06.2013 aus eigenen finanziellen Mitteln getätigt wurden. 

 

 

 



Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

Tabelle 1 aG

Standort: Stadt Südliches Anhalt

OT Görzig

Einwohner
Schüleranteil der

lfd. Schulbezirk (Gemeinde, per
Jahrgänge 1 bis 4 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17

(a)

Nr. Ortsteil, Stadtgebiet) 30.06.2012 Schuljahr  2012/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 (b)

1 Stadt Südliches Anhalt 14.434

2 OT Glauzig 16 5 4 2 3 3 5

3 OT Rohndorf 3 1 - 2 - - 1

4 OT Görzig 24 3 10 4 9 5 4

5 OT Reinsdorf 12 4 1 3 - 2 2

6 OT Station Weißandt-Gölzau 1 - 1 - 1 - -

7 OT Trebbichau a. d. F. 4 4 1 1 1 2 2

8 OT Hohnsdorf 5 3 1 1 - - -

9 OT Schortewitz auslaufend 5 0 0

OT Weißandt-Gölzau ab 2014/2015 10 13 7 11 11

OT Gnetsch ab 2014/2015 0 2 0 2 2

OT Kleinweißandt ab 2014/2014 0 1 1 1 0

OT Edderitz ab 2017/2018 5 8

OT Pfaffendorf ab 2017/2018 1 0

OT Pilsenhöhe ab 2017/2018 0 0

OT Maasdorf ab 2017/2018 0 5

OT Piethen ab 2017/2018 0 2

OT Wörbzig ab 2017/2018 3 3

10 Ausnahmegenehmigung

11 Schortewitz 4

12 Salzlandkreis

13 Könnern OT Edlau 1

gesamt: 14.434 75 20 28 29 22 35 45 30 38 38 36 34

      Bemerkungen:

a) Geburtsjahr

b) Einschulungsjahr

(1) Lebend Geborene, die im Zeitraum 01.07.-30.06.des Folgejahres geboren sind, nach Angabe des jeweiligen Einwohnermeldeamtes (100,00%).

(2) Die Berechnung der Geburten von 2012/2013 bis 2016/2017 erfolgte auf Grundlage der durchschnittlichen Geburtenentwicklung von 2006/2007 bis

2011/2012 und unter Heranziehung der Daten aus der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.

Grundschule / Strukturdaten des Schulbezirkes

Name: Grundschule Görzig Schul-Nr.: 102331

Geburten (1) Geburtenprognose (2)

 Stand: 17.03.2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung 

2014/15  bis 2018/19

24.07.2014

147_Raumbedarf GS Görzig ab 2014_2015.xlsx

Grundschule / Schul- und Raumbedarf

Standort: Name: GS Görzig - ab dem Schuljahr 2014/2015 Zusammenführung mit der 

OT Görzig
GS Weißandt-Gölzau  und ab dem Schuljahr 2017/2018 Fusionierung mit der GS Edderitz

 (5)

Mittelfristige Planung Langfristprognose

Jahrgang 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Schuljahr 12/13 Kl. 13/14 Kl. 14/15 Kl. 15/16 Kl. 16/17 Kl. 17/18 Kl. 18/19 Kl. 19/20 Kl. 20/21 Kl. 21/22 Kl. 22/23 Kl. 23/24 Kl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

1

(1,2)

13 1 16 1 27 2 28 2 21 1 34 2 44 2 39 2 37 2 37 2 35 2 33 2

2 21 1 18 1 16 1 27 2 28 2 34 2 34 2 44 2 39 2 37 2 37 2 35 2

3 20 1 17 1 18 1 16 1 27 2 44 2 34 2 34 2 44 2 39 2 37 2 37 2

4 17 1 22 1 17 1 18 1 16 1 50 3 44 2 34 2 34 2 44 2 39 2 37 2

Gesamt 71 4 73 4 78 5 89 6 92 6 162 9 156 8 151 8 154 8 157 8 148 8 142 8

Zügigkeits-

richtwert 

(3)

1,2 1,2 1,3 1,5 1,5 2,0 2,0 1,9 1,9 2,0 1,9 1,8

Raumbestand 

(4)

AUR 6 sonstige Räume: 2

FUR 3 (dav. 1 PC-Kabinett) Mehrzweckräume: 1

Sporthalle/Sportraum 1 Freisportanlage: 1

Bemerkungen:

(1)

 Die Fortschreibung der Schülerzahlen erfolgt unter Heranziehung der nach dem im Muster 1aG ermittelten Schülerzahlen.

(2)

 Die Berechnung der Schülerzahlen erfolgt abzüglich der entsprechenden prozentualen Anteile der Schüler(innen) aus den Grundschulen in freier Trägerschaft.

     Es wird ein Abzug von 4,41 v. H. von der Zahl der Einschüler(innen) aus diesem Schulbezirk vorgenommen, welche in die Evangelische Grundschule Köthen 

     eingeschult wurden bzw. werden (Abzug von 4,41 v. H. entspricht dem Durchschnittswert für die letzten 5 Schuljahre).

(3)  

Zügigkeitsrichtwert gem. § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und Nr. 2 Buchstabe a SEPl-VO 2014 (Regelfall) 

(4)

 Grundlage für die Berechnung des Raumbedarfs ist der Raumfaktor von 1,2 UR pro Klasse.

(5)

 Gemäß Beschluss-Nr. EGSA/092/2013, Az.: EGM/0401101/Ra., des Stadtrates der Stadt Südliches Anhalt vom 21. August 2013 fusioniert die GS Edderitz

     ab dem Schuljahr 2017/2018 mit der GS Görzig am Standort der GS Görzig, OT Görzig, Radegaster Straße 11a, 06369 Südliches Anhalt.

     Zum Schuljahr 2014/2015 erfolgt die Zusammenlegung der GS Weißandt-Gölzau mit der GS Görzig am Schulstandort Görzig (Beschluss-Nr. EGSA-SR-11-02/2014. 

     des Stadtrates der Stadt Südliches Anhalt vom 26. Februar 2014)

Schul-Nr.: 102331Stadt Südliches Anhalt, 

Stand: 17.03.2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

148_Tabelle Zielplan GS Görzig ab 2014_2015.xlsx

Schulform: Grundschule

Standort: Stadt Südliches Anhalt, Schul-Nr.: 102331

OT Görzig ab dem Schuljahr 2014/2015 Zusammenführung mit der 

GS Weißandt-Gölzau  und ab dem Schuljahr 2017/2018 Fusionierung mit der GS Edderitz 

Schüler-

zahl

Langfristprognose 

Planungsschritte zur Realisierung

 des Planungszieles

Schuljahr 2018/19 Kl. 2019/20 Kl. 2020/21 Kl. 2021/22 Kl. 2022/23 Kl. 2023/24 Kl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 14

1 44 2 39 2 37 2 37 2 35 2 33 2

2 34 2 44 2 39 2 37 2 37 2 35 2

3 34 2 34 2 44 2 39 2 37 2 37 2

4 44 2 34 2 34 2 44 2 39 2 37 2

Gesamt 156 8 151 8 154 8 157 8 148 8 142 8

Zügig-

keits-

richtwert 

(2)

2,0 1,9 1,9 2,0 1,9 1,8

Raumbedarf 

(1)

10 10 10 10 10 10

AUR 6 sonstige Räume: 2 Zumutbarkeit des Schulweges:

FUR 3 (dav. 1 PC-Kabinett) Mehrzweckräume: 1

Sporthalle/Sportraum 1 Freisportanlage: 1

Bemerkungen:

(1) 

Grundlage für die Berechnung des Raumbedarfs ist der Raumfaktor von 1,2 UR pro Klasse.

(2) 

Zügigkeitsrichtwert gem. § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und Nr. 2 Buchstabe a SEPl-VO 2014 (Regelfall) 

Name: GS Görzig 

Entsprechend § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und Nr. 2 

Buchstabe a der Verordnung zur Schulentwicklungs-

planung 2014 (SEPl-VO 2014) vom 15. Mai 2013 ist die 

Grundschule Görzig nach den Fusionierungen mit den 

GS Weißandt-Gölzau und Edderitz mittel- und langfristig 

bestandsfähig. 

Stand: 17.03.2014
1. Fortschreibung 148
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Grundschule Radegast 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschrift: OT Radegast, Postring 2, 06369 Südliches Anhalt 

 

Tel.: 034978/21242 Fax: 034978/305848 E-Mail: kontakt@gs-radegast.bildung-lsa.de 

 

Name Schulleiter/in: Frau Arndt 

 

 

Baujahr der Schule: 1965  Gesamtfläche: 5.289 m

2

  

 

 

Schulträger: Stadt Südliches Anhalt 

 

 

Eigentümer: Stadt Südliches Anhalt Schulform/Schul-Nr.: 102297 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Stand: 17/03/2014                                        1. Fortschreibung 

  162 

 

Schulbezirk: 

 

Stadt Südliches Anhalt  

- nach Ortsteilen 

   

 

● Prosigk  

   

 

● Cosa 

   

 

● Fernsdorf  

   

 

● Pösigk 

   

 

● Ziebigk 

   

 

● Radegast  

   

 

● Riesdorf  

   

 

● Zehbitz 

   

 

● Zehmitz 

   

 

● Lennewitz 

   

 

● Wehlau  

 

    

 

 

Anzahl der Schüler(innen):    Zügigkeitsrichtwert: 

2008/2009:   72     2008/2009: 1,2 

2013/2014:       73       2013/2014: 1,2 

2014/2015:   75     2014/2015: 1,3 

2018/2019:   45     2018/2019: 0,6 

 

 

 

Raumdaten per 30.06.2013:* 

AUR: 5 Freisportanlage: 1 

FUR: 4 [davon ./. PC-Kabinett(e)] besondere UR

(2)

:  

TH: 1 Sonstige Räume: 1 

Aula:  Mehrzweckräume: 1 

bisher nicht genutzte Räume: 3 

 

 

 

Sonstige Angaben zur Schule 

(Angaben zur Umsetzbarkeit der inklusiven Beschulung) 

 

 Die Schulanlage/das Schulgebäude ist 

   vollständig barrierefrei zugänglich. 

   teilweise barrierefrei zugänglich. 

   Die Herstellung der barrierefreien Nutzung ist geplant für  

   das Schuljahr _________/das Kalenderjahr _________ . 

 

 Es können Räumlichkeiten zur Arbeit mit Kleingruppen, zur sonderpädagogischen  

 Einzelförderung und Beratung  

    bereit gestellt werden. 

    zukünftig bereit gestellt werden.  

    nicht zur Verfügung gestellt werden (Raumkapazität des  

    Schulgebäudes ist hierfür nicht ausreichend). 

 

 Ein Antrag auf Zertifizierung „Schule mit inklusivem Schulkonzept“ (RdErl. des  

 MK vom 10.04.2013 – 23 – 81620) 

   wurde für das Schuljahr 2013/2014 beim Landesschulamt eingereicht. 

   soll für das Schuljahr 2014/2015 beim Landesschulamt eingereicht werden. 

   Derzeit keine Angaben hierzu möglich.   

Angaben zu Investitionen/zum Investitionsbedarf 
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 Investitionen per 30.06.2008

(1)

 

 - getätigte bauliche Investitionen: 57.800,00 Euro 

 - getätigte Investitionen (Ausstattung): 43.000,00 Euro 

 

 

 

 Investitionen nach dem 30.06.2008

(3)

 

 - getätigte bauliche Investitionen: 3.500,00 Euro 

 - getätigte Investitionen (Ausstattung): _______________ 

 

 Die Schule wurde/wird saniert über 

  Fördermittel gemäß der EU-SchulbauRL des LSA i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

 

  Fördermittel aus dem sog. STARK III-Programm des LSA i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

  

  finanzielle Mittel aus dem sog. Konjunkturpaket II i. H. v. 56.684,43 Euro 

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. 70.213,10 Euro). 

  

  Die Investitionsmaßnahme(n) ist/sind abgeschlossen. 

 

  Die Investitionsmaßnahme(n) wird/werden voraussichtlich bis zum ________________ 

  abgeschlossen sein. 

 

 Es besteht ein Sanierungsbedarf mit einem voraussichtlichen Kostenumfang i. H. v. 246.000 Euro. 

 

 

Wird vom Fachamt ausgefüllt. 

Bestandsprognose: 

   bestandsfähig  fraglich  nicht bestandsfähig 

2008/2009:                                 

2013/2014:                               

2014/2015:                                 

2018/2019:                                 

 

*Legende: AUR: Allgemeine Unterrichtsräume 

  FUR: Fachunterrichtsräume 

  TH: Turnhalle 

  UR: Unterrichtsräume 

 

Erläuterungen: 

(1)

 Angaben gemäß dem Schulentwicklungsplan für die allgemeinbildenden Schulen des LK Anhalt-Bitterfeld für 

den Planungszeitraum 2009/2010 bis 2013/2014. 

(2)

 Z. B. Raum für die Schlichtergruppe, Töpferwerkstatt etc.  

(3)

 Hier sind Investitionen aufzuführen, die in dem laufenden Planungszeitraum bis einschließlich zum 

30.06.2013 aus eigenen finanziellen Mitteln getätigt wurden. 

 

 



Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

Tabelle 1 aG

Standort: Stadt Südliches Anhalt, 

       OT Radegast

Einwohner Schüleranteil der 

lfd. Schulbezirk (Gemeinde,  per Jahrgänge 1 bis 4 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 (a)

Nr. Ortsteil, Stadtgebiet) 30.06.2012 Schuljahr  2012/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 (b)

1 Stadt Südliches Anhalt 14.434

2 OT Prosigk 3 2 2 1 2 1 0

3 OT Cosa 1 1 0 1 0 0 0

4 OT Fernsdorf 5 2 0 1 1 0 2

5 OT Pösigk 1 0 3 0 0 1 1

6 OT Ziebigk 3 0 0 0 0 0 0

7 OT Radegast 31 10 12 7 3 9 8

8 OT Riesdorf 3 1 1 1 0 1 0

9 OT Zehbitz 2 3 1 1 1 3 0

10 OT Zehmitz 4 2 3 0 0 1 1

11 OT Lennewitz 0 0 0 0 0 0 0

12 OT Wehlau 4 0 2 0 0 1 1

13

14

15

16

17 Ausnahmegenehmigung 

18 Repau 2

19 Cösitz 4

20

21

gesamt: 14.434 63 21 24 12 7 17 13 16 15 15 14 13

      Bemerkungen:

a) Geburtsjahr

b) Einschulungsjahr              

(1) Lebend Geborene, die im Zeitraum 01.07.-30.06.des Folgejahres geboren sind, nach Angabe des jeweiligen Einwohnermeldeamtes (100,00%).

(2) Die Berechnung der Geburten von 2012/2013 bis 2016/2017 erfolgte auf Grundlage der durchschnittlichen Geburtenentwicklung von 2006/2007 bis 

2011/2012 und unter Heranziehung der Daten aus der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.

Grundschule / Strukturdaten des Schulbezirkes

Name: Grundschule Radegast Schul-Nr.: 102297

Geburten (1) Geburtenprognose (2)

Stand: 17/03/2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung 

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

165_Raumbedarf GS Radegast ab 2014_2015.xls

Grundschule / Schul- und Raumbedarf

Standort: Stadt Südliches Anhalt, 

OT Radegast

Mittelfristige Planung Langfristprognose

Jahrgang 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Schuljahr 12/13 Kl. 13/14 Kl. 14/15 Kl. 15/16 Kl. 16/17 Kl. 17/18 Kl. 18/19 Kl. 19/20 Kl. 20/21 Kl. 21/22 Kl. 22/23 Kl. 23/24 Kl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

1

(1,2)

15 1 19 1 22 1 11 1 6 1 16 1 12 1 15 1 14 1 14 1 13 1 12 1

2 17 1 18 1 19 1 22 1 11 1 6 1 16 1 12 1 15 1 14 1 14 1 13 1

3 19 1 16 1 18 1 19 1 22 1 11 1 6 1 16 1 12 1 15 1 14 1 14 1

4 12 1 20 1 16 1 18 1 19 1 22 1 11 1 6 1 16 1 12 1 15 1 14 1

Gesamt 63 4 73 4 75 4 70 4 58 4 55 4 45 4 49 4 57 4 55 4 56 4 53 4

Zügigkeits-

richtwert 

(3)

1,1 1,2 1,3 1,2 1,0 0,7 0,6 0,6 0,7 0,7 0,7 0,7

Raumbestand 

(4)

AUR 5 sonstige Räume: 1 Freisportanlage: 1

FUR 4 Mehrzweckräume: 1

Sporthalle/Sportraum 1 bisher nicht genutzte Räume: 3

Bemerkungen:

(1)

 Die Fortschreibung der Schülerzahlen erfolgt unter Heranziehung der nach dem im Muster 1aG ermittelten Schülerzahlen.

(2)

 Die Berechnung der Schülerzahlen erfolgt abzüglich der entsprechenden prozentualen Anteile der Schüler(innen) aus den Grundschulen in freier Trägerschaft.

     Es wird ein Abzug von 7,46 v. H. von der Zahl der Einschüler(innen) aus diesem Schulbezirk vorgenommen, welche in die Evangelische Grundschule Köthen

     eingeschult wurden bzw. werden (Abzug von 7,46 v.H. entspricht dem Durchschnittswert für die letzten 5 Schuljahre).

(3)  

Zügigkeitsrichtwert gem. § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und Nr. 2 Buchstabe a SEPl-VO 2014 (Regelfall) 

(4)

 Grundlage für die Berechnung des Raumbedarfs ist der Raumfaktor von 1,2 UR pro Klasse.

Name: GS Radegast Schul-Nr.: 102297

Stand: 17/03/2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

166_Zielplan GS Radegast.xlsx

Schulform: Grundschule

Standort: Stadt Südliches Anhalt, Schul-Nr.: 102297

OT Radegast

Schüler-

zahl

Langfristprognose 

Planungsschritte zur Realisierung

 des Planungszieles

Schuljahr 2018/19 Kl. 2019/20 Kl. 2020/21 Kl. 2021/22 Kl. 2022/23 Kl. 2023/24 Kl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 14

1 12 1 15 1 14 1 14 1 13 1 12 1

2 16 1 12 1 15 1 14 1 14 1 13 1

3 6 1 16 1 12 1 15 1 14 1 14 1

4 11 1 6 1 16 1 12 1 15 1 14 1

Gesamt 45 4 49 4 57 4 55 4 56 4 53 4

Zügig-

keits-

richtwert 

(2)

0,6 0,6 0,7 0,7 0,7 0,7

Raumbedarf 

(1)

9 9 10 10 10 10

AUR 5 sonstige Räume: 1 Zumutbarkeit des Schulweges:

FUR 4 Mehrzweckräume: 1

Sporthalle/Sportraum 1 bisher nicht genutzte Räume: 3

1

Bemerkungen:

(1) 

Grundlage für die Berechnung des Raumbedarfs ist der Raumfaktor von 1,2 UR pro Klasse.

(2) 

Zügigkeitsrichtwert gem. § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und Nr. 2 Buchstabe a SEPl-VO 2014 (Regelfall) 

Name: GS Radegast  

Freisportanlage

Die GS Radegast würde ab dem Schuljahr 2016/2017 die 

erforderliche Mindestschülerzahl von 60 Schülern(innen) 

und ab dem Schuljahr 2017/2018 von 80 Schülern(innen) 

nicht mehr erreichen (§ 4 Abs. 1  Nr. 1 Buchstabe a, 

Anstrich aa und bb SEPl-VO 2014).                                                                 

Die Bestandsfähigkeit der GS Radegast wäre somit ab 

dem Schuljahr 2016/2017 gefährdet.                              

Die Stadt Südliches Anhalt muss daher rechtzeitig 

entsprechende Maßnahmen zur Sicherung der 

Bestandsfähigkeit dieser Grundschule einleiten.                

Gemäß dem Schreiben des LSchA vom 20. März 2014, 

Az.: 31.601-80253, ist der Plan bis zum 31. Dezember 

2014 fortzuschreiben.

Stand: 17/03/2014
1. Fortschreibung 166



 

Stand: 17/03/2014                         1. Fortschreibung  167 

 

Grundschule Weißandt-Gölzau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschrift: OT Weißandt-Gölzau, Am Anger 3, 06369 Südliches Anhalt 

 

 

Tel.: 034978/21306    Fax: 034978/309900 E-Mail: kontakt@gs-weissandt.bildung-lsa.de 

 

 

Name Schulleiter/in: Frau Boinski 

 

 

Baujahr der Schule: 1900       Gesamtfläche: 890 m

2

   

 

 

Schulträger: Stadt Südliches Anhalt 

 

 

Eigentümer: Stadt Südliches Anhalt               Schulform/Schul-Nr.: 102230 
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Schulbezirk: 

 

Stadt Südliches Anhalt  

- nach Ortsteilen 

   • Weißandt-Gölzau 

   • Gnetsch 

   • Klein Weißandt 

 

 

Aufhebung des Schulstandortes Weißandt-Gölzau und Zusammenführung der 

Grundschulen Görzig und Weißandt-Gölzau am Schulstandort der Grundschule Görzig,  

OT Görzig, Radegaster Straße 11a , 06369 Südliches Anhalt, zum Schuljahr 2014/2015 

(Beschluss des Stadtrates der Stadt Südliches Anhalt vom 26. Februar 2014, Beschluss-

Nr. EGSA-SR-11-02/2014, Az.: EGM/401101/Gö-Ra) 

 

 

 

 

Anzahl der Schüler(innen):    Zügigkeitsrichtwert: 

2008/2009: 58     2008/2009: 1,0 

2013/2014:       57     2013/2014: 1,0 

2014/2015:      2014/2015:  

 

 

 

Raumdaten per 30.06.2013:* 

AUR: 5 Freisportanlage: 1 

FUR: 1 [davon 1 PC-Kabinett(e)] besondere UR

(2)

:  

TH: 1 Sonstige Räume: 3 

Aula:  Mehrzweckräume: 1 

 

 

 

Sonstige Angaben zur Schule 

(Angaben zur Umsetzbarkeit der inklusiven Beschulung) 

 

 Die Schulanlage/das Schulgebäude ist 

   vollständig barrierefrei zugänglich. 

   teilweise barrierefrei zugänglich. 

   Die Herstellung der barrierefreien Nutzung ist geplant für  

   das Schuljahr _________/das Kalenderjahr _________ . 

 

 Es können Räumlichkeiten zur Arbeit mit Kleingruppen, zur sonderpädagogischen  

 Einzelförderung und Beratung  

    bereit gestellt werden. 

    zukünftig bereit gestellt werden.  

    nicht zur Verfügung gestellt werden (Raumkapazität des  

    Schulgebäudes ist hierfür nicht ausreichend). 

 

 Ein Antrag auf Zertifizierung „Schule mit inklusivem Schulkonzept“ (RdErl. des  

 MK vom 10.04.2013 – 23 – 81620) 

   wurde für das Schuljahr 2013/2014 beim Landesschulamt eingereicht. 

   soll für das Schuljahr ______________ beim Landesschulamt eingereicht  

      werden. 

   Derzeit keine Angaben hierzu möglich. 
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Angaben zu Investitionen/zum Investitionsbedarf 

 

 Investitionen per 30.06.2008

(1)

 

 - getätigte bauliche Investitionen: 58.100,00 Euro 

 - getätigte Investitionen (Ausstattung): 22.300,00 Euro 

 

 Investitionen nach dem 30.06.2008

(3)

 

 - getätigte bauliche Investitionen: 30.026,77 Euro 

 - getätigte Investitionen (Ausstattung): _______________ 

 

 

 Die Schule wurde/wird saniert über 

  Fördermittel gemäß der EU-SchulbauRL des LSA i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

 

  Fördermittel aus dem sog. STARK III-Programm des LSA i. H. v. ______________ €  

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. _____________ Euro). 

  

  finanzielle Mittel aus dem sog. Konjunkturpaket II i. H. v. 56.526,16 Euro 

  (Gesamtinvestitionskosten i. H. v. 69.950,86 Euro). 

  

  Die Investitionsmaßnahme(n) ist/sind abgeschlossen. 

 

  Die Investitionsmaßnahme(n) wird/werden voraussichtlich bis zum ________________ 

  abgeschlossen sein. 

 

 Es besteht ein Sanierungsbedarf mit einem voraussichtlichen Kostenumfang  

 i. H. v. ______________ Euro. 

 

 

Wird vom Fachamt ausgefüllt. 

Bestandsprognose: 

   bestandsfähig  fraglich  nicht bestandsfähig 

2008/2009:                                 

2013/2014:                               

2014/2015:                                 

 

 

*Legende: AUR: Allgemeine Unterrichtsräume 

  FUR: Fachunterrichtsräume 

  TH: Turnhalle 

  UR: Unterrichtsräume 

 

Erläuterungen: 

(1)

 Angaben gemäß dem Schulentwicklungsplan für die allgemeinbildenden Schulen des LK Anhalt-Bitterfeld für 

den Planungszeitraum 2009/2010 bis 2013/2014. 

(2)

 Z. B. Raum für die Schlichtergruppe, Töpferwerkstatt etc.  

(3)

 Hier sind Investitionen aufzuführen, die in dem laufenden Planungszeitraum bis einschließlich zum 

30.06.2013 aus eigenen finanziellen Mitteln getätigt wurden. 

 

 



Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

Tabelle 1 aG

Standort: Stadt Südliches Anhalt

       OT Weißandt-Gölzau

Einwohner Schüleranteil der 

lfd. Schulbezirk (Gemeinde,  per Jahrgänge 1 bis 4 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 (a)

Nr. Ortsteil, Stadtgebiet) 30.06.2012 Schuljahr  2012/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 (b)

1 Stadt Südliches Anhalt 14.434

2 OT Weißandt-Gölzau 40 14

3 OT Gnetsch 9 3

4 OT Klein Weißandt 1

5

6

7

8 Ausnahmegenehmigung 

9 OT Fraßdorf 1

gesamt: 14.434 51 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

      Bemerkungen:

a) Geburtsjahr

b) Einschulungsjahr              

(1) Lebend Geborene, die im Zeitraum 01.07.-30.06.des Folgejahres geboren sind, nach Angabe des jeweiligen Einwohnermeldeamtes (100,00%).

(2) Die Berechnung der Geburten von 2012/2013 bis 2016/2017 erfolgte auf Grundlage der durchschnittlichen Geburtenentwicklung von 2006/2007 bis 

2011/2012 und unter Heranziehung der Daten aus der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.

Grundschule / Strukturdaten des Schulbezirkes

Name: Grundschule Weißandt-Gölzau Schul-Nr.: 102230

Geburten (1) Geburtenprognose (2)

Stand: 17/03/2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung 

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

171_Raumbedarf GS Weißandt-Gölzau ab 2014_2015.xls

Grundschule / Schul- und Raumbedarf

Standort: Stadt Südliches Anhalt, Schul-Nr.: 102230

OT Weißandt-Gölzau

Mittelfristige Planung Langfristprognose

Jahrgang 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Schuljahr 12/13 Kl. 13/14 Kl. 14/15 Kl. 15/16 Kl. 16/17 Kl. 17/18 Kl. 18/19 Kl. 19/20 Kl. 20/21 Kl. 21/22 Kl. 22/23 Kl. 23/24 Kl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

1

(1,2)

13 1 15 1

2 17 1 14 1

3 15 1 15 1

4 6 1 13 1

Gesamt 51 4 57 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Zügigkeits-

richtwert

 (3)

0,9 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Raumbestand 

(4)

AUR 5 sonstige Räume: 3

FUR 1 (dav. 1 PC-Kabinett) Mehrzweckräume: 1

Sporthalle/Sportraum 1 Freisportanlage: 1

Bemerkungen:

(1)

 Die Fortschreibung der Schülerzahlen erfolgt unter Heranziehung der nach dem im Muster 1aG ermittelten Schülerzahlen.

(2)

 Die Berechnung der Schülerzahlen erfolgt abzüglich der entsprechenden prozentualen Anteile der Schüler(innen) aus den Grundschulen in freier Trägerschaft

    (Abzug von 0,00 v. H. entspricht dem ermittelten diesbezüglichen Durchschnittswert für die letzten 5 Schuljahre).

(3)

 Zügigkeitsrichtwert gem. § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a und Nr. 2 Buchstabe a SEPl-VO 2014 (Regelfall) 

(4)

 Grundlage für die Berechnung des Raumbedarfs ist der Raumfaktor von 1,2 UR pro Klasse.

Name: GS Weißandt-Gölzau 

Gemäß Beschluss-Nr. EGSA-SR-12-02/2014, Az.: EGM/401101/Ra., des Stadtrates der Stadt Südliches Anhalt vom  

26. Februar 2014 erfolgt eine Aufhebung des Schulstandortes Weißandt-Golzau zum Schuljahr 2014/2015. Es erfolgt eine 

Zusammenführung der Grundschulen Görzig und Weißandt-Gölzau am Schulstandort Görzig, OT Görzig, Radegaster Straße 

11a, 06369 Südliches Anhalt.

Stand: 17/03/2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

172_Tabelle  Zielplan GS Weißandt-Gölzau.xls

Schulform: Grundschule

Standort: Stadt Südliches Anhalt, Schul-Nr.: 102230

OT Weißandt-Gölzau

Aufgrund der Schließung der Grundschule Weißandt-Gölzau zum Schuljahr 2014/2015 entfällt diese Seite.

Name: GS Weißandt-Gölzau

Stand: 17/03/2014
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Mittelfristige Schulentwicklungsplanung

2014/15 bis 2018/19

24.07.2014

Tabelle 1 aG

Standort: Stadt Südliches Anhalt

OT Görzig

Einwohner
Schüleranteil der

lfd. Schulbezirk (Gemeinde, per
Jahrgänge 1 bis 4 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17

(a)

Nr. Ortsteil, Stadtgebiet) 30.06.2012 Schuljahr  2012/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 (b)

1 Stadt Südliches Anhalt 14.434

2 OT Glauzig 16 5 4 2 3 3 5

3 OT Rohndorf 3 1 - 2 - - 1

4 OT Görzig 24 3 10 4 9 5 4

5 OT Reinsdorf 12 4 1 3 - 2 2

6 OT Station Weißandt-Gölzau 1 - 1 - 1 - -

7 OT Trebbichau a. d. F. 4 4 1 1 1 2 2

8 OT Hohnsdorf 5 3 1 1 - - -

9 OT Schortewitz auslaufend 5 0 0

OT Weißandt-Gölzau ab 2014/2015 10 13 7 11 11

OT Gnetsch ab 2014/2015 0 2 0 2 2

OT Kleinweißandt ab 2014/2014 0 1 1 1 0

OT Edderitz ab 2017/2018 5 8

OT Pfaffendorf ab 2017/2018 1 0

OT Pilsenhöhe ab 2017/2018 0 0

OT Maasdorf ab 2017/2018 0 5

OT Piethen ab 2017/2018 0 2

OT Wörbzig ab 2017/2018 3 3

10 Ausnahmegenehmigung

11 Schortewitz 4

12 Salzlandkreis

13 Könnern OT Edlau 1

gesamt: 14.434 75 20 28 29 22 35 45 30 38 38 36 34

      Bemerkungen:

a) Geburtsjahr

b) Einschulungsjahr

(1) Lebend Geborene, die im Zeitraum 01.07.-30.06.des Folgejahres geboren sind, nach Angabe des jeweiligen Einwohnermeldeamtes (100,00%).

(2) Die Berechnung der Geburten von 2012/2013 bis 2016/2017 erfolgte auf Grundlage der durchschnittlichen Geburtenentwicklung von 2006/2007 bis

2011/2012 und unter Heranziehung der Daten aus der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.

Grundschule / Strukturdaten des Schulbezirkes

Name: Grundschule Görzig Schul-Nr.: 102331

Geburten (1) Geburtenprognose (2)

 Stand: 17.03.2014
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